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Editorial
Die Kasse muss stimmen
Nicht weniger als 27 Nationalratsmandate, dies
entspricht 13,5 Prozent des ganzen Rates, sind fest in
bäuerlicher Hand und der «landwirtschaftliche Club",
eine lose, innerparlamentarische Vereinigung zur
Meinungsbildung in landwirtschaftlichen Fragen zählt
über 100 Mitglieder. Diese starke Vertretung der
landwirtschaftlichen Anliegen im Parlament, viele sprechen

auch von der stärksten Lobby, wertete Hans Uhl-
mann, SVLT-Zentralpräsident und neuer Thurgauer
Standesvertreter an einer Versammlung in Brugg als
gute Voraussetzung, um der Sache des Bauernstandes,

trotz der weiterhin schrumpfenden Minderheit
gemessen an der Bevölkerung, Nachachtung zu
verschaffen. Ausschlaggebend sei allerdings, dass sich
die Bauernvertreter in den wichtigen Fragen auf eine
Linie einigen können.
H. Uhimann der einen Einblick in die oftmals ermüdende,

aber auch aufheiternde Parlamentsarbeit gab,
wies im übrigen mit Nachdruck auf den wachsenden
Einfluss der Grossverteiler und der Medien auf die
Agrarpolitik hin, die damit statt in Bern und in Brugg in
vermehrtem Masse mit dem Stimmzettel in
Referendumsabstimmungen gemacht werde. H. Uhimann
plädierte in diesem Zusammenhang für eine verstärkte
Öffentlichkeitsarbeit der bäuerlichen Organisationen.
Die Auflagen und Einschränkungen der
landwirtschaftlichen Produktion hätten ihren Preis, den zu
bezahlen, die Schweizer-Bevölkerung bereit sein müsse.
«Ich bin für Massnahmen zu Gunsten unserer Umwelt
und zu Gunsten von mehr Lebensqualität. Ich werde
mich aber wo immer nötig dafür einsetzen, dass die
Kasse im Familienbetrieb stimmt», schloss H. Uhimann
sein Referat, nicht ohne anzufügen, dass bäuerlicher-
seits Fehler geschehen sind und geschehen, die zu
einem ungünstigen Bild der Landwirtschaft beitragen.
Auf die Frage eines Zuhörers, wie sich der Schweizerische

Verband für Landtechnik, angeblich als
Verfechter einer übertriebenen Technisierung, zur
Umweltpolitik stelle, entgegnete Uhimann mit dem
Hinweis auf den breiten Fächer von A ufgaben und
Dienstleistungen unseres Verbandes. SVLT-Direktor Werner
Bühler folgerte, dass trotz der räumlichen Nähe des
SVLT zum Schweizerischen Bauernverband in Brugg,
wo viele Versammlungsmitglieder arbeiten, offenbar
ein Informationsmanko bestehe. Als Verantwortlicher
einer Reihe von Veranstaltungen in diesem Winter lud
er die Zuhörerschaft deshalb zu einem Besuch des
Zentralsekretariates und Kurszentrums in Riniken ein.
Wir werden darüber berichten. Ueli Zweifel
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